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Die Texte wurden aus dem Material des Deutschen Zentrums für Luft- und 

Raumfahrt entnommen: DLR_School_Info 

Abrufbar unter: https://www.dlr.de/next/desktopdefault.aspx/tabid-9153/ 

S. 1-3: Leben im All, S. 6-8 

S. 8: Erde und Mond, S. 20 

S. 9-10: Leben im All, S. 18 

S. 13-14: Erde und Mond, S. 58 

S.19-21: Leben im All, S. 12, 14-15, 17 

 

Die Experimente wurden aus demselben Material entlehnt. 

Die Entfernungen im Sonnensystem: Unser Sonnensystem, S. 15 

Wir gehen auf Planetenjagd: Erde und Mond, S. 59-61 
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Tag 1 

Einheit 1 & 2 Situations- und Handlungsabfolge Kommentar 

Begrüßung und 

Einführung 

5 Min 

Lehrperson (LP) begrüßt die Lerngruppe (LG) 

und stellt sich vor. Erklärt grob, was in den 

nächsten 2 Tagen passieren soll. 

Namensschilder werden verteilt 

Material: 

Namensschilder 

Prätest 15 Min LP zeigt der Lerngruppe das Titelblatt des 

Forscherhefts und erklärt: „Bevor wir als 

Planetensucher auf Forschungsreise gehen, 

möchte ich gerne wissen, was ihr bereits über 

das Thema Leben außerhalb der Erde wisst. 

Dazu bekommst du gleich einen Fragebogen von 

mir, den du bitte aufmerksam liest und leise für 

dich allein beantwortest. Wenn du dir bei einer 

Frage nicht sicher bist, ist das gar nicht schlimm, 

versuche einfach dein Bestes.“ LP zeigt der LG 

einen Fragebogen und erklärt Aufbau und 

Funktionsweise. „Das ist kein Test und wird von 

mir auch nicht benotet.“ 

Material: 

Fragebogen (Wird 

eingesammelt, 

wenn alle Kinder 

fertig sind.) 

Übergang 10 Min LP stellt Verlauf der Reihe vor, Meilensteine wer- 

den visualisiert, die Forscherhefte werden 

ausgeteilt. 

LP liest gemeinsam mit der LG den Text „Wie 

entstand Leben auf der Erde?“. 

Material: 

Verlaufsplan, 

Forscherhefte 

Arbeitsauftrag 1 

2 Min 

Die LG bekommt den Auftrag mit ihren 

Sitznachbarn Vermutungen aufzustellen, was die 

„richtigen Bedingungen“ für Leben sind. 

 

Arbeitsphase 1 

8 Min 

Die LG stellt in Partnerarbeit Vermutungen auf.  

Sammeln 1 

45 Min 

Ergebnisse werden von LP an der Tafel 

zusammengetragen und mit der LG diskutiert. 

Mindmap der 

gesammelten 

Aussagen der LG 

an der Tafel 

 

Frühstückspause (25 Min)  
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Einheit 3 Situations- und Handlungsabfolge Kommentar 

Übergang und 

Reflexion 1 

5 Min 

Mithilfe des nächsten Textabschnittes „Was ist 

Leben?“ sollen die Vermutungen bestätigt oder 

widerlegt werden. Der Text wird wieder mit der 

LG gelesen. 

 

Arbeitsphase 2 

35 Min 

LP geht mit der LG erneut die Vermutungen 

durch und bespricht, was die wichtigsten Punkte 

aus dem Text sind. Die Hypothesen werden 

bestätigt oder widerlegt. Die „falschen“ 

Hypothesen werden wieder weggewischt, sodass 

nur noch die relevanten Punkte an der Tafel 

stehen. 

Kernaussage: 

Sauerstoff, 

flüssiges Wasser, 

Nahrung, 

Wärme(Energie) 

Sicherung 2 

5 Min. 

Die LG bekommt den Auftrag, die Ergebnisse in 

Form einer eigenen Mindmap im Forscherheft 

fest- zuhalten. Aufbau und Nutzen einer 

Mindmap werden mit der LG besprochen. 

Mittelkreis „Leben 

auf der Erde“ wird 

an Tafel definiert 

 

Pause (30 Min) 

Einheit 4 Situations- und Handlungsabfolge Kommentar 

Übergang 1 

Minute 

„Wenn wir jetzt überlegen wollen, wie Leben 

außerhalb der Erde aussehen kann, müssen wir 

erst einmal herausfinden, wie es außerhalb der 

Erde aussieht?“ 

 

Arbeitsphase 2 

40 Minuten 

Was ist alles Teil unseres Sonnensystems? Es 

wird an der Tafel gesammelt. Im Anschluss 

werden die Elemente durch LP sortiert. LP 

befragt dafür die LG und regt Diskussionen an. 

Es werden vorgefertigte Schilder und Bilder von 

Himmelskörpern und selbstgeschriebene Zettel 

für weitere, von den Lernenden genannte 

Elemente benutzt. 

Dabei muss deutlich gemacht werden, dass die 

Größenverhältnisse und Abstände nicht 

verhältnismäßig sind! 

Material: 

Planetenkarten, 

Wortkarten, 

Papierstreifen, 

Edding 
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Tag 2 

Einheit 5 Situations- und Handlungsabfolge Kommentar 

Begrüßung & 

Wiederholung 15 

Minuten 

LP begrüßt die LG. 

LP fordert die LG auf zu wiederholen, was am 

Vortag gemacht wurde. Die wichtigsten Inhalte 

werden wiederholt. 

Wichtig zu wieder- 

holen: Was ist eine 

Vermutung? 

Was brauchen wir 

zum Leben? 

Wie ist unser 

Sonnensystem 

aufgebaut? 

Arbeitsauftrag 3 

Min 

Um das Modell des Sonnensystems aus der Vor- 

stunde besser verstehen zu können, soll das 

Experiment „Die Entfernungen in unserem 

Sonnensystem“ durchgeführt werden. Der 

Arbeitsauftrag wird erklärt und mögliche Fragen 

geklärt 

 

Arbeitsphase 20 

Min 

Die LP geht mit der LG auf den Flur. Mithilfe 

eines Maßbandes werden die Entfernungen der 

Tabelle abgemessen und mit Klebestreifen auf 

dem Boden markiert. Kinder stehen mit 

maßstabgetreuen Planetenkugeln auf den 

Markierungen, um Distanz und Größe der 

Planeten darzustellen. Wenn alle Planeten 

ausgemessen wurden, bekommen die übrigen 

Kinder den Auftrag genau zu beobachten, was 

ihnen auffällt. Dann tauschen die Kinder Plätze, 

dass jedes Kind einmal den Flur auf- und 

abgehen und beobachten kann. Alle gehen 

gemeinsam zurück in den Arbeitsraum. 

Material: Krepp- 

band zum 

Markieren, 

Maßband, 

Planetenkarten, 

Planetenkugeln 

Einführung und 

Rückschau 

25 Min 

Die LG bekommt den Auftrag den Text „Die 

Planeten in unserem Sonnensystem“ zu lesen. 

Der Text wird in Abschnitten von Kindern der LG 

vorgelesen. Es werden Rückschlüsse auf die im 

Flur gemachten Beobachtungen gezogen. 
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Arbeitsauftrag & 

-phase 1 

10 Min 

Die LP zeigt und beschreibt der LG ein digitales 

Modell des Sonnensystems. 

Die LG malt das Model des Sonnensystems in ihr 

Heft. 

Material: Farbgrafik 

des Sonnensystems 

aus dem 

Zusatzmaterial der 

DLR-Hefte. 

 

Frühstückspause (20 Min) 

Einheit 6 Situations- und Handlungsabfolge Kommentar 

Arbeitsauftrag & 

-phase 2 

25 Min 

Die LP fordert die Lerngruppe auf, den Absatz 

zur habitablen Zone zu lesen. Die LG liest den 

Text (ca. 3 Min) und wird gefragt, was sie 

glauben, wo sich die Habitable Zone auf dem 

Bild befindet, gemeinsam werden Überlegungen 

angestellt und eine Lösung auf der Grafik 

festgehalten. 

Die Grafik zur 

habitablen Zone 

(Forscherheft, S. 9) 

wird mithilfe eines 

Tablets, der App 

Explain Everything 

und des Beamers 

an die Wand 

projiziert. Die 

Lösung wird mit der 

Lerngruppe 

zusammen 

interaktiv erarbeitet. 

Sicherung 

3 Min 

Die LG bekommt den Auftrag die Lösung in ihre 

Forscherhefte zu übertragen. 

 

Arbeitsauftrag 1 

Ca. 2 Min 

„Jetzt wo wir wissen, dass der Mars in der 

habitablen Zone unseres Sonnensystems liegt, 

können wir überlegen, ob die Menschen auf dem 

Mars leben könnten.“ Die LG bekommt den 

Auftrag den Text „Können wir auf dem Mars 

leben?“ aufmerksam durchzulesen. Im Anschluss 

sollen sie die Quizfragen beantworten. 

 

Arbeitsphase 1 

20 Min 

Die LG liest den Text und beantwortet die 

Quizfragen. Selbstkontrolle der Quizfragen an 

Kontrollstation. 

Material: 

Kontrollstation mit 

verdeckter 

Musterlösung des 

Quiz 

 

Pause (25 Min)  
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Einheit 7 & 8 Situations- und Handlungsabfolge Kommentar 

Folgeauftrag 5 

Min 

Die Informationen aus dem Text sollen in 

Partnerarbeit mit den Sitznachbarn besprochen 

werden. Im Anschluss sollen die Kinder 

beschreiben, ob Menschen auf dem Mars leben 

könnten und ihre Antworten begründen. 

Erneuter Hinweis 

auf die vier 

wichtigen 

Grundbedingungen 

für menschliches 

Leben: Sauerstoff, 

flüssiges Wasser, 

Nahrung, 

Wärme(Energie) 

Arbeitsphase 2 

10 Min 

Die LG stellt Vermutungen auf, ob das Leben auf 

dem Mars für Menschen möglich ist. Die 

Vermutungen sollen im Forscherheft festhalten 

werden. 

 

Reflexion und 

Gedankenexperi

ment 

Die LP fragt nach einigen Beispielen für eine 

Antwort. Die Ergebnisse werden in der Gruppe 

besprochen. 

Stuhl-/Kinokreis 

10 Min Die LP fragt die LG nach Vermutungen, warum 

die Menschen nicht auf der Venus leben könnten. 

Die LG soll in einem Gruppengespräch 

gemeinsam überlegen. Die LP klärt über 

Plausibilität der Vermutungen auf. 

 

Arbeitsauftrag & 

-phase 1 

8 Min 

Die LG soll den Text „Eine zweite Erde“ 

gemeinsam durchlesen. 

Dabei werden nach den Absätzen die Inhalte 

besprochen und erklärt. 

Gemeinsames 

besprechen der 

Absätze aufgrund 

der hohen 

Komplexität des 

Textes. 

Experimentvorbe

reitung und 

Aufbau 

2 Min 

LP fordert Kinder der LG auf, benötigtes Material 

und Durchführung vorzulesen. Dann soll ein Kind 

die Durchführung wiederholen. 

Das Experiment wird vorbereitet. 

 

Raumwechsel & 

Durchführung 20 

Min. 

LP geht mit LG in einen vollständig 

abdunkelbaren Raum, in dem das Experiment 

durchgeführt wird. Die LG wird aufgefordert ihre 

Beobachtungen in den entsprechenden Feldern 

im Forscherheft fest- zuhalten. Nach der 

Durchführung gehen alle gemeinsam zurück in 

den Arbeitsraum. 

Jedes Kind nimmt 

Forscherheft und 

einen Stift mit. 

 

Material: 

Schreibtischlampe, 

Planetenkugeln 
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Reflexion 10 Min Die LP bespricht mit der LG, was beobachtet 

werden konnte. Die Beobachtungsfragen werden 

nacheinander besprochen. Die Beobachtungen 

werden an der Tafel gesammelt. 

 

Sicherung 

5 Min 

Die LG überträgt die Beobachtungen in das 

Forscherheft. 

 

Posttest 10 Min LP erklärt der LG, dass alle zum Abschluss noch 

einmal den Fragebogen des ersten Tages 

beantworten sollen und erklärt: „Jetzt möchte ich 

nämlich herausfinden, was ihr dazugelernt habt. 

Wichtig ist, dass ich damit nicht euch überprüfe, 

sondern mich. Also ob ich mit euch guten 

Unterricht gemacht habe. Bitte lies die Fragen 

wieder in Ruhe und aufmerksam durch und 

beantworte sie selbstständig“. 

Material: 

Fragebogen (Wird 

eingesammelt, 

wenn alle Kinder 

fertig sind.) 

Abschließende 

Fragen 

Die LP erklärt der LG, dass sie damit am Ende 

der Forscherreise angelangt sind. Sie dürfen ihr 

Forscherheft mit nach Hause nehmen und den 

Text „Abschluss“ selbstständig lesen. Es werden 

letzte offene Fragen zum Thema geklärt. 

 

Verabschiedung Die LP gibt der LG den Auftrag ihre Taschen 

zusammenzupacken. Abschließend bedankt und 

verabschiedet sie sich von der LG. 

 

 

 




